
Die Bastelanleitung ist dieses Mal beidseitig bedruckt, auf jeder Seite eine Anleitung 

In der Tüte findet ihr zwei Bastelvorschläge, auf der Rückseite befindet sich ein Bild mit 
dem Filtertüten-Osterhasen und dem Ostereier-Kranz aus Papier. 

 Filtertüten-Osterhase:                                                                                                             
In der Filtertüte stecken zwei Stücke großes, viereckiges Papier für den Kopf, zwei 
schmale lange Stücke für die Ohren, zwei rosafarbene Streifen für die „Innenohren“, 
zwei kleinere breitere Stücke für die „Pfoten“ und zwei etwas größere für die „Beine“. 
Außerdem haben wir Klebe-Augen dazu gepackt. Ihr könnt aber eurem Osterhasen auch 
selbst Augen aufmalen. Der Wattebausch ist für das Schwänzchen auf der Rückseite 
gedacht und der braune lange Faden zum Aufhängen. Wenn ihr ihn mit den Enden 
zwischen die beiden Kopfteile klebt, braucht ihr nicht zu fädeln und zu knoten.  

Zuerst den Kopf auf das große Papier aufmalen und ausschneiden. Wenn ihr die beiden 
Stücke genau aufeinander legt, braucht ihr nur einmal aufmalen und schneiden.                                 
Dann auf einem der beiden Stücke das Gesicht gestalten: Klebeaugen aufkleben oder 
Augen selbst malen, die Nase und das Schnäuzchen malt ihr so, wie ihr es möchtet.                           
Auf das zweite Stück die Ohren oben ankleben, eines rechts, eines links: Dazu die langen 
dünnen Streifen an einem Ende halbrund oder spitz zuschneiden, das rosafarbene Papier 
genauso an einem Ende zurechtschneiden. Dann das rosafarbene Papier auf das braune 
kleben, so dass beide Spitzen in eine Richtung schauen. Ein Ohr ist jetzt fertig. Das zweite 
Ohr genauso machen. Die Ohren klebt ihr oben auf das zurechtgeschnittene Kopf-Papier. 
Wenn ihr den Hasen aufhängen wollt, am besten den Faden mit beiden Enden etwa in der 
Mitte des Kopfpapieres festkleben, notfalls mit einem Stück Tesafilm sichern.                                                                   
An den unteren Rand klebt ihr dann die Filtertüte. Das gerade Ende wird festgeklebt, die 
offene, leicht gebogene Seite zeigt nach unten. Am besten ist es, wenn die geriffelte 
Kante gut auf dem Kopfpapier festklebt. Dann klebt ihr die zweite Kopfhälfte mit dem 
Gesicht deckungsgleich darauf. Der Hase ist fast fertig, es fehlen noch Pfötchen, Beine 
und das Schwänzchen.                                                                                                          
Die beiden kleineren braunen Papierstücke werden an einer Seite halbrund geschnit-
ten. Als „Pfote“ wird je ein Stück rechts und links an den Rand geklebt. Die gerade Seite 
kommt nach außen, die gebogene zeigt nach innen. Wenn ihr nicht die ganze Fläche mit 
Klebstoff bestreicht, sondern nur etwa zwei Drittel der Pfote, kann noch ein kleines buntes Ei 
(aus der Pergamentpapiertüte) zwischen die Pfoten geklemmt oder geklebt werden.           
Für die Beine schneidet ihr die übrig gebliebenen, mittelgroßen Stücke auch auf einer 
Seite etwas rund und klebt je eines rechts und links unten innen in die Filtertüte. Die 
gerade Seite wird innen festgeklebt, die gerundete zeigt nach unten. Der untere Rand kann 
dann zugeklebt werden, muss aber nicht. Zusammengeklebt ist der Hase stabiler.                                                                                       
Um das Schwänzchen festzukleben, dreht ihr den Hasen um. Auf der Rückseite wird der 
Wattebausch dann unten in der Mitte festgeklebt. Er kann entweder ganz geklebt werden 
oder auch nur eine Teilmenge, wie es euch besser gefällt.                                                                     
Jetzt ist euer Filtertüten-Osterhase fertig!          

 



 

 

Ostereier-Kranz aus Papier-Ostereiern                                                                                                 
In der Pergamentpapiertüte findet ihr einen grauen Karton mit zwei aufgezeichneten 
Ostereiern als Schablone, Papierstücke in verschiedenen Größen und Farben und ein 
kleines braunes Papierstück mit aufgezeichnetem Osterhasen, einen kurzen braunen 
Faden für den Hasen zum Aufhängen und einen langen Faden zum Aufhängen für den 
Ostereier-Kranz.                                                                                                                                                           
Als erstes die Ostereier-Schablonen auf dem grauen Kartonstück ausschneiden.                          
Die große Schablone passt auf alle größeren Papiere, die kleine auf die kleineren Stücke. 

Teilweise sind auf den Papieren auch schon Ostereier aufgezeichnet, am besten vorher 
die Papierstücke von beiden Seiten anschauen. Wenn ihr alle Ostereier aufgemalt und 
ausgeschnitten habt, legt sie in Kreisform vor euch hin. Ordnet die Farben und Größen 
so an, dass sie etwas aufeinander liegen. Wenn euch die Farben und Form so gefallen, 
fangt an einer Stelle mit dem Verkleben an. Dazu klebt ihr das nebenan liegende Ei etwas 
auf das erste, dann das nächste, mal von oben, mal von unten, so lange bis alle Eier 
miteinander verklebt sind. Kleine Eier können auch auf größere oder am äußeren Rand 
aufgeklebt werden.   

Der Aufhänge-Faden kann an beliebiger Stelle zwischen die Eier mit eingeklebt werden, es 
kann aber auch in ein Ei ein kleines Loch mit einem Bleistift gestochen, der Faden dann 
durch das kleine Loch gezogen und verknotet werden. Den kleinen braunen Osterhasen 
kannst du entweder mit einem Faden in die Mitte hängen oder an einer beliebigen Stelle auf 
den Kranz kleben. Je mehr Eier du miteinander verklebst, umso größer wird dein Papier-
Ostereier-Kranz.  

Euch viel Spaß beim Basteln und frohe Ostern. 


